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der öffentlichen Sitzung (Nr. 10/15-19) des Ausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“  
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Anwesend: Alexander Bauermann, Gunnar Christiansen (b. M.), Jürgen Hauschild (b. M.), Irmtraud Konrad, Jens 

Oppermann (i.V.), Wolfgang Meyer, Johannes Osterkamp (i.V.), Max Rohrer, Wolfgang Schnecking 

Fehlend:  Jan Cassalette (e), Torsten Dähn (e), Helga Rieck (b. M.) 

Referent_innen/Gäste: Hr. Gieseler (SUBV), Hr. Osigus, Fr. Collette (beide HBI-Hiller Bergmann Ingenieure), Tabea 

Feix (Sachkundige Bürgerin), Vertreter der Polizei, der Presse und interessierte Bürger_innen 

Vorsitz: Annemarie Czichon 

Protokoll: Simon Ott, beide Ortsamt Neustadt/Woltmershausen  

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Die Vorsitzende schlägt vor, im Anschluss an Top 5 den Bürgerantrag zu der Fahrradabstellanlage in der 

Gneisenaustraße zu befassen. 

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit dieser Ergänzung genehmigt. (einstimmig) 

Top 2 – Genehmigung des Protokolls (Nr. 09/15-19) vom 23.08.2016: vertagt 

Top 3 – Umgestaltung Vohnenstraße: Vorstellung der Planungen 

Die Vertreter_innen von SUBV und des Ingenieurbüros stellen die Planungen zur Umgestaltung der Vohnen-

straße (Abschnitt zwischen Korn- und Valckenburghstraße) anhand einer Präsentation vor (à Anlage 1). 

Danach ist vorgesehen, die jeweils einseitig geplanten Parkplätze zur Beruhigung des Verkehrsflusses wech-

selseitig am rechten und linken Fahrbahnrand zu bauen. Zwischen den wechselnden Abschnitten verlaufen 

höhergelegte Verschwenkungen. Zwischen den Abschnitten wird zudem jeweils ein Baum (voraussichtlich 

Säulen-Amberbaum) gepflanzt. Die Verschwenkungen dienen auch als barrierefreie Überquerungsmöglich-

keiten. Die gesetzlich vorgeschriebenen Anfahrtswege für Müllabfuhr und Feuerwehr werden gewährleistet. 

Auf der Hausnummer 3 gegenüberliegenden Straßenseite ist eine auf einem Betonfundament montierte Ge-

denkstele geplant, die auf ein ehemals in diesem Haus befindliches jüdisches Ritualbad hinweisen soll, das 

während der Nazizeit arisiert wurde (à Projekt www.spurensuche-bremen.de).  

Beschluss:  

1. Der Fachausschuss stimmt der vorgelegten Planung zur Umgestaltung der Vohnenstraße zu. 

2. Der Fachausschuss stimmt der Aufstellung einer Stele zur Erinnerung an das jüdische Ritualbad in 

der geplanten Form zu. 

(einstimmig, bei einer Enthaltung zu Ziff. 1) 

Top 4 – Im Grünen Winkel: Einrichtung einer Einbahnstraße 

Das ASV beabsichtigt (VAO.1223/09/2016) die Anordnung einer Einbahnstraße, da der Straßenquerschnitt 

Beidrichtungsverkehre mit Kfz nicht zulässt. Der Radverkehr soll weiterhin in beide Richtungen möglich sein. 

Beschluss: 

Der Fachausschuss stimmt den beabsichtigten Verkehrsanordnungen zu und bittet darüber hinaus um 

Prüfung, inwieweit bauliche Verbesserungen im Straßenverlauf vorgenommen werden können. 

(einstimmig) 

Top 5 – Delmestraße: Aufstellung weiterer Fahrradbügel im Straßenzug  

Die Beschlussfassung wird vertagt (voraussichtlich à Beirat 22.09.16) 
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Top 6 – Bürgerantrag Gneisenaustraße: Modifikation Fahrradabstellanlage 

Der Antragssteller beklagt die Behinderungen durch die kürzlich errichtete Abstellanlage vor den Hausnum-

mern 69/71 und beantragt in erster Linie einen Rückbau, um wieder ein Parken auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite zu ermöglichen, oder hilfsweise auf der gegenüberliegenden Straßenseite den Bereich „durch 

eine entsprechende Flächenmarkierung auf das nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 StVO bestehende Parkverbot hinzu-

weisen“. 

Nach kurzer Diskussion befürwortet der Ausschuss die Umsetzung des Hilfsantrages und fasst folgenden 

Beschluss:  

Der Fachausschuss bittet das ASV, auf der der Fahrradabstellanlage gegenüberliegenden Straßenseite 

eine Flächenmarkierung aufzubringen, mit der deutlich gemacht wird, dass dort das Parken nicht 

mehr erlaubt ist. (einstimmig) 

Top 7 – Berichte des Amtes 

· Claudiusstraße: Für den bis 2011 dort (im hinteren Bereich) vorhandenen Containerplatz (Glas- und 

Textil) wird nach Beendigung der Baumaßnahmen nun ein neuer Standort gesucht. 
Dafür schlägt SUBV einen Ortstermin mit Behörden- und Beiratsvertreter_innen vor. 

Der Fachausschuss befürwortet dieses Vorgehen und bittet das Ortsamt um entsprechende Koordi-

nierung bzw. Terminweitergabe an die Beiratsmitglieder. 

· Biebricher Straße: Inzwischen gibt es eine weitere Unterschriftenliste zahlreicher Anwohner_innen, 
die sich gegen die von der „Initiative Biebricher Straße“ vorgeschlagenen Maßnahmen aussprechen. 

(+ Veranstaltungshinweis auf Filmvorführung der „Initiative Biebricher Straße“) 

Top 8 – Verschiedenes 

· Gottfried-Menken-Straße: Nach Ausbesserungsarbeiten im Kreuzungsbereich stagnieren die Sanie-
rungsarbeiten trotz erkennbar großen Bedarfs. 

Das Ortsamt wird um Klärung gebeten, wann mit Fortsetzung der Arbeiten zu rechnen sei.  

· Auf die Frage nach dem Stand der Planung zum V-+E-Plan 0123 (Bunker Moselstraße) teilt das OA 
mit, dass derzeit noch kein neuer Termin für eine Vorstellung der überarbeiteten Planungen (ein-

schließlich des Verkehrskonzeptes) bekannt sei. 

· Schulstraße: Das OA wird um Klärung gebeten, wann mit der Umsetzung der vorgestellten Umbau-
maßnahmen zu rechnen ist. Außerdem wird an den noch ausstehenden Prüfauftrag zur 

Parkraumbewirtschaftung erinnert. 

· Kirchweg – Stand der Umsetzung der geänderten Haltverbotregelung: Der Vertreter der Polizei teilt 

mit, dass nun auch die Entfernung der Poller in Kürze erfolgen solle.  

 

 

 

 

Wolfgang Schnecking 
Stv. Ausschusssprecher 

Annemarie Czichon 

Vorsitz 
Simon Ott 
Protokoll 

 



Sanierungsgebiet

Huckelriede / Sielhof

Wohnumfeldverbesserung Valckenburghquartier

Umgestaltung der Vohnenstraße

Ausschuss Bau, Umwelt und Verkehr

des Beirates Neustadt

Dienstag, 13. September 2016

Claus Gieseler

SUBV, Referat Stadtumbau

Huckelriede

Maßnahmenübersicht

Anlage 1 Protokoll 



Huckelriede

Valckenburghquartier mit den vier Wohnstraßen

Ziele + Maßnahmen

• Entwicklung von Quar-

tiers- und Wegeachsen

• Umgestaltung der Wohn-

straßen als Beitrag zur 

Wohnumfeldverbesser-

ung

• Förderung der Gebäude-

modernisierung Privater

Huckelriede

Beteiligungsprozess Wohnumfeldverbesserung

Nov 2013 Quartiersspaziergang

Feb 2014 1. Bürgerwerkstatt

Juni 2014 2. Bürgerwerkstatt

Okt 2014 3. Bürgerwerkstatt

Dez 2014 Vorstellung im Fachausschuss
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Huckelriede

Vohnenstraße – Empfehlungen / Ergebnisse aus Workshop 2014

Gestaltungskonzept Vohnenstraße

• Geordnetes Parken

>>  Markierte Stellplätze

• Mehr Platz für Fußgänger

>>  Verbreiterung der Gehwege

>>  Schmalere Fahrbahn

• Verschwenker + Aufpflasterung

• Punktuell gesetzte Straßenbäume

• Erneuerung der Fahrbahn
Aus: Erläuterungsbericht zur Studie Wohnumfeldverbesserung, Feb 2015

Huckelriede

Nebenstraßen - Empfehlungen / Ergebnisse aus Workshop 2014

Punktuell:

• Verengung Fahrbahn

• Straßenbaum, Sitz-

bank, Fahrradständer
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Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Lageplan

Schmalere Fahrbahn aber breitere Fußwege

Geordnetes Parken (mind. 22 Stellplätze)

Erneuerung der Fahrbahn in Asphaltbauweise

Verschwenkungen in der Fahrbahn mit 5 punktuell 

gesetzten Baumpflanzungen

eine Aufpflasterung

10 Fahrradbügel

Begegnungsverkehr Pkw/Rad möglich
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Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Schnitte

Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Leitungsplan
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Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Stele- Vohnenstraße Nr. 3

Zoom Lageplan

Huckelriede

Vohnenstraße – Entwurfsplanung 2016

Steckbrief Liquidambar styraciflua ´Slender Silhouette´ (Säulen-Amberbaum):

Wuchshöhe schlanke Wuchsform, 3-4 m hoch, 1,50 breit

Blattform großblättrig, ahornähnlich, handförmig, sommergrün

Herbstfärbung farbenprächtig von tierfpurpur, violettbraun, 

gelborange, scharlach bis weinrot

Früchte erst im höheren Alter, braun, klein und kugelig

Standort vollsonnig

Boden nährstoffreich, durchlässig, sauer bist neutral

Besonderheit winterhart, als Solitär verwenden

Unterirdische Wuchsform Herzwurzler, Entwicklung eher in die Breite als Tiefe
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